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Anhang 1: Synopsis Schweizerischer Impfplan 2023
Empfohlene Basisimpfungen und ergänzende Impfungen (EKIF/BAG)

Basisimpfungen Ergänzende Impfungen

Alter * DTP Polio 2) Hib HBV 5) Pneumo-
kokken

MMR VZV HPV Influenza Meningo-
kokken

HPV Herpes
Zoster

Geburt 6)

2 Monate DTPa IPV Hib HBV 7) PCV

4 Monate DTPa IPV Hib 4) HBV 7) PCV

9 Monate MMR 11) VZV

12 Monate ** DTPa IPV Hib 4) HBV 7) PCV MMR 11) VZV

24 Monate 4) 10) 12) 13) MCV-ACWY
16)

4–7 Jahre DTPa /
dTpa IPV 12) 13)

11–14/
15 Jahre dTpa 3) HBV 7) 8) 12) 13) HPV 14)

(Mädchen)
MCV-ACWY
17)

HPV 18)

(Jungen)

25 Jahre dTpa 1) 3) 9) 12) 13) HPV 19)

45 Jahre dT 1) 3) 9) 12) 13)

≥65Jahre dT 1) 3) 9) Influenza 15) HZ 20)

Kombinationsimpfung

* Zur Präzisierungdes Alters: Alter 12 Monate bedeutet ab 1. Geburtstag bis einen Tag vor dem Alter von 13 Monaten. 4–7 Jahre bedeutet vom4. Geburtstag bis zum
Tag vor dem 8. Geburtstag.

** Die im Alter von 12Monaten empfohlenen drei Injektionen (je 1 Dosis eines DTPa-IPV-Hib-HBV-,Pneumokokken-undMMRV-Impfstoffs) können gleichzeitig oder in
beliebigen, kurzenAbständen zueinander geimpft werden. Die Impfung gegen DTPa-IPV-Hib-HBVundPneumokokkensoll vor dem Alter von 13Monaten abgeschlos-
sen sein. Die Impfung gegenDTPa-IPV-Hib-HBVkannvor dem Alter von 12 Monaten, aber nicht vor dem Mindestalter von 11 Monaten verabreicht werden. Je nach
Einschätzungdes individuellen Masern-Expositionsrisikos ist die Gabeder zweiten MMRV-Dosis im Alter von 12(–15)Monaten möglich.

1) Auffrischimpfungen sind mit 25 (dTpa), 45 (dT) und 65 (dT) Jahren und danach alle 10 Jahre (dT) empfohlen. Für Patienten mit einer Immundefizienz sind dT-Auf-
frischimpfungen weiterhin alle 10 Jahre empfohlen. Kürzere Intervalle als 20 Jahre (oder 10 Jahre) können je nach Risikosituation indiziert sein (z.B.Exposition,
hochendemische Diphtheriegebiete, begrenzter Zugang zu medizinischer Versorgung). Falls der dT Impfstoff nicht erhältlich ist, kann dTpa oder dT-IPVverwendet
werden (siehe Ersatzempfehlung auf der BAG-Homepage: www.bag.admin.ch/impfstoffversorgung).
Eine einmalige Pertussisimpfung wird im Alter von 25 Jahren empfohlen.
Zusätzlich wird zumSchutzvon Säuglingen <6 Monate folgendes empfohlen:
– Die Impfung von schwangeren Frauen in jeder Schwangerschaft mit 1 Dosis dTpa, unabhängig vom Zeitpunkt der letzten Pertussisimpfung oder -erkrankung.

Diese Impfung soll vorzugsweise im 2. Trimester (13.–26. SSW) durchgeführt werden (Nachholimpfung möglichst im 3. Trimester so früh wie möglich) um
Säuglinge in den ersten Lebensmonaten durch die Übertragung mütterlicher Antikörper bestmöglich vor einer Infektion zu schützen. Erfolgte die Impfung nicht
während der Schwangerschaft, soll diese unmittelbar nach derGeburt durchgeführt werden, falls die letzte Impfung 10 Jahre oder länger zurückliegt.

– Die Impfung von Personenunabhängig vom Alter mit 1 Dosis dTpa so rasch wie möglich bei regelmässigemKontakt (beruflich/familiär) mit Säuglingen <6 Mo-
naten, falls die letzte Impfung 10 Jahre oder länger zurückliegt.
Dasminimale Intervall zur letzten Tetanusimpfung beträgt in diesen Situationen 4 Wochen.

2) Seit 2019 beinhaltet die empfohlene Basisimpfung gegen Polio total 4 Dosen im Kindesalter. Für Säuglinge, welche mit dem «3+1»-Impfschemageimpft wurden,
bleibt der 5-Dosen-Impfplan unverändert.

3) Nur als Nachholimpfung. Diese kann mit einem dT(pa)-IPV-Impfstofferfolgen.
4) Nachholimpfungen gegen Hib sind bis zum5. Geburtstag empfohlen. Die Zahl der Dosenhängt vom Alter bei Beginn der Impfung ab:

– Beginn mit 3–5 Monaten: 2 Dosen im Abstand von 2 Monaten + 1 Auffrischdosis prinzipiell mit 12 Monaten aber mit einem Mindestabstand von 6 Monaten
zwischen 2. und 3. Dosis.

– Beginnmit 6–11 Monaten: 2 Dosen im Abstand von1 Monat + 1 Auffrischdosis mit einemMindestabstand von 6 Monaten zwischen 2. und 3. Dosis.
– Beginnmit 12–14 Monaten: 2 Dosen im Abstand von2 Monaten.
– Beginnmit 15–59 Monaten: 1 Dosis.

5) Die generelle HBV-Impfung mussergänzt werden durch die Impfung der spezifischen Risikogruppen und das pränatale Screening.
6) Die HBV-Impfungist unerlässlich für Neugeborene von HBsAg-positiven Müttern. Sie erfolgt in 4 Dosen im Alter von 0 (gleichzeitig mit HBIG),1, 2 und12 Monaten.

Mit 2 und 12Monaten erfolgt die Impfungmit einem hexavalentenKombinationsimpfstoff. EineÜberprüfungdes Impferfolgs durcheine serologischeKontrolle (anti-
HBs und HBsAg) ist 4 Wochen nach der letzten Dosis durchzuführen.

7) Seit 2019wird die HBV-Impfungbevorzugtfür Säuglingemit einem hexavalentenKombinationsimpfstoff empfohlen. Die HBV-Impfungwird weiterhin für bisher nicht
geimpfte Jugendliche im Alter von 11–15 Jahren empfohlen. Sie kann gleichzeitig mit der HPV-Impfungoder anderen notwendigen Impfungen verabreicht werden.



Bundesamt für Gesundheit
Schweizerischer Impfplan 2023

37

R
ic
ht
lin
ie
n
un
d

Em
pf
eh
lu
ng
en

Ja
nu
ar

20
23

8) Bei Jugendlichen ist die Anzahl der Dosenin Abhängigkeit vom verwendeten Produkt unterschiedlich (2 oder 3).
9) Nachholimpfungen bei Erwachsenen jeden Alters (ab 16 Jahren), ausseres besteht kein Expositionsrisiko.

10) Nachholimpfungen gegen Pneumokokkensind bis zum 5. Geburtstag empfohlen. Die Anzahl der Dosen hängt vom Alter zumZeitpunkt der ersten Impfung ab:
– Beginn mit 3–5 Monaten: 2 Dosen im Abstand von 2 Monaten + 1 Auffrischdosis prinzipiell mit 12 Monaten aber mit einem Mindestabstand von 6 Monaten

zwischen 2. und 3. Dosis.
– Beginnmit 6–11 Monaten: 2 Dosen im Abstand von1 Monat + 1 Auffrischdosis mit einemMindestabstand von 6 Monaten zwischen 2. und 3. Dosis.
– Beginnmit 12–23 Monaten: 2 Dosen im Abstand von2 Monaten.
– Beginnmit 24–59 Monaten: 1 Dosis.

11) Kombinationsimpfung gegenMasern, Mumps, Röteln und Varizellen. Empfohlensind 2Dosen:1. Dosis im Alter von 9Monaten, 2. Dosis im Alter von 12Monaten. Je
nach Einschätzungdes individuellen Masern-Expositionsrisikos ist die Gabeder 2.MMRV-Dosis im Alter von 12(–15)Monaten möglich. Bei einer Masern-Epidemie
in derUmgebungoder bei Kontaktmit einemMasern-Fall wird die 1. Dosismit einem trivalenten MMR-Impfstoff ab Alter 6Monate empfohlen. Im Falleeiner MMR-
Impfung im Alter von 6 bis 8 Monaten sind für eine vollständige Impfung 2 weitere Impfdosen (vorzugsweisemit einem MMRV-Impfstoff) im Alter von 9 Monaten
(minimal 4 Wochen nach der ersten Dosis) und 12 Monaten erforderlich.

12) Nachholimpfung (2Dosen im Abstand vonmindestens 1Monat für ungeimpfte Personen):alle nicht geimpften Kinder und Jugendlichen sowie nach 1963 geborenen
Erwachsenen, insbesondere Frauenim gebärfähigen Alter oder Wöchnerinnen. Besonderswichtig ist die Impfung auch für beruflich exponierte Personen,welche
diese Infektionen auf Schwangereund andereRisikopatienten übertragen können(z.B. in Frauenspitälern,Kinderkliniken usw.). Die MMR-Impfung darf bei bekannter
Schwangerschaft nicht verabreicht werden.

13) Dieser Impfstoff kann gleichzeitig mit allen anderen Impfstoffen verabreicht werden. Die Varizellenimpfung ist empfohlen für alle Personen bis zum Alter von
<40 Jahren, welche die Varizellen anamnestisch nicht durchgemacht haben und die bisher keine oder nur 1 Impfdosis erhalten haben. Die Impfung erfordert zwei
Dosen im Abstand vonmindestens vier Wochen falls ungeimpft und 1 Dosis falls unvollständig geimpft. Bei unvollständigem Impfschutz gegenMasern, Mumps und
Röteln, kann die Impfung auchmit einem kombinierten, quadrivalenten MMRV-Impfstoff erfolgen.

14) Seit 2019 wird der 9-valenten Impfstoff empfohlen zur HPV-Impfungvon Mädchen im Alter von 11 bis 14 Jahren (vor dem 15. Geburtstag) mit dem 2-Dosen-Impf-
schema zuden Zeitpunkten 0 und 6 Monate und zur Nachholimpfung von Mädchen im Alter von 15 bis 19 Jahren (bis zum20. Geburtstag) mit dem 3-Dosen-Impf-
schema zu den Zeitpunkten 0, 2, 6 Monate

15) Die jährliche Grippeimpfung wird allen Personenab 65 Jahren empfohlen.
16) Kleinkindern ist eine MCV-ACWY-Nachholimpfung bis zum5. Geburtstagempfohlen.
17) Bei Jugendlichen ist eine Meningokokken-Nachholimpfung bis zum20. Geburtstag empfohlen (Einzeldosis).
18) FürJungen im Alter von 11–14 Jahren beinhaltet die Impfung zwei Dosen zuden Zeitpunkten 0 und 6 Monaten.
19) Die ergänzendeempfohlene Impfung gegen HPVbetrifft männliche Jugendliche im Alter von 15–19 Jahren und junge Erwachsene (weiblich und männlich) im Alter

von 20–26 Jahren. Sie umfasst drei Dosen zu den Zeitpunkten von 0, 2 und 6 Monaten. Die HPV-Impfstoffe können gleichzeitig mit allen anderen gegebenenfalls
notwendigen Impfstoffen verabreichtwerden.

20) Empfohlen für immunkompetente Personenim Alter von ≥65 Jahren mit 2 Dosen (Zeitpunkte 0 und2 Monate) mit dem adjuvantierten Subunit-Impfstoff unabhängig
davon, ob die Persondie Varizellenund/oder HerpesZoster bereits durchgemachthatte oder bereits mit dem attenuierten Lebendimpfstoff in der Vergangenheit ge-
impft worden ist. EineÜberprüfung der Immunität gegendas Varicella-Zoster-Virus vor der Impfung ist nicht erforderlich. FürPersonen,die zuvorZostavax® erhalten
haben, wird ein Mindestabstand zwischenZostavax® und der 1. Dosis Shingrix® von zwei Monaten empfohlen.


